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��� �  Vorwort des Gemeindepräsidenten 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Was tust du für andere? 
Viele von uns würden das keineswegs als des 
Lebens dringendste Frage ihres Daseins auswäh-
len. Eher beschäftigen wir uns mit Zielen, die sich 
um uns selbst drehen: Wie komme ich schnell zu 
Geld? Wie verschaffe ich mir Einfluss und Macht? 
Wie werde ich glücklich? 
Müssen wir nicht lernen, dass der Wert eines 
Menschen sich nicht an seinem Bankkonto, oder 
der Länge seines Wagens misst, sondern an sei-
nem Engagement. Damit ist nicht gemeint, dass 
wir alle heroischen Taten vollbringen müssen, 
aber wenn unsere Einstellung stimmt, werden uns 
die angemessenen Aufgaben gewiss begegnen. 
Ob wir uns im Familienkreis nützlich machen, in 
der Nachbarschaft oder Gemeinde aushelfen oder 
uns gemeinnützigen Organisationen anschlies-
sen: „Jeder muss sich entscheiden, ob er im Licht 
der Nächstenliebe oder im Dunkeln der Eigen-
sucht leben will„. Haben wir die Wahl schon ge-
troffen? 
Im vorliegenden Mitteilungsblatt wird wieder auf 
einige Aktivitäten und Tätigkeiten des Gemeinde-
rats sowie der Bevölkerung hingewiesen. Die In-
formationen im Mitteilungsblatt zeigen immer wie-
der, dass viele unserer Bewohnerinnen und Be-
wohner Ihre Wahl bereits getroffen haben.  
 
Schwerverkehr am Simplon / Lärmschutz-
massnahmen entlang der A9 in Ried-Brig 
Am Donnerstag, 27. März 2008 fand diesbezüg-
lich eine weiterführende Koordinationssitzung mit 
den Verantwortlichen des Bundesamts für Stras-
sen ASTRA, dem kantonalen Amt für National-
strassen sowie den Anliegergemeinden an der 
Simplonpassstrasse statt. 

Mit grosser Freude konnten wir an dieser Sitzung 
zur Kenntnis nehmen, dass das vom Gemeinderat 
in Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen des 
Kantons in Auftrag gegebene eingereichte Mass-
nahmenprojekt „Lärmschutz Ried-Brig“ in die De-
tailprojektierung und Umsetzungsphase übergeht.  
Auch wird gegenwärtig eine Studie bezüglich Be-
darf von LKW-Bremsnotspuren, insbesondere mit 
Schwergewicht im Bereich Ried-Brig durchge-
führt. Der Gemeinderat freut sich, dass die jahre-
langen Bemühungen nun die entsprechende Wir-
kung zeigen. Selbstverständlich werden wir uns 
der Thematik weiterhin mit hoher Priorität anneh-
men. Dies ist für uns alle ein grosser Meilenstein 
zur Attraktivitätssteigerung sowie Erhaltung der 
hohen Lebens- und Wohnqualität. 
 
Neubau MZH/Fernwärmeverbund 
Es freut mich Ihnen mitteilen zu können, dass wir 
mit diesen Grossprojekten gegenwärtig den Fahr-
plan und auch das prognostizierte Kostendach 
nach den letzten Arbeitsvergaben problemlos ein-
halten können.   
 
Ausgezeichnetes Rechnungsergebnis 
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger lade ich ganz 
herzlich zu unserer Urversammlung ein. Neben 
den üblichen Traktanden steht vor allem die Vor-
stellung und Genehmigung der Verwaltungsrech-
nung 2007 im Vordergrund. Erneut kann die Ge-
meinde Ried-Brig mit einem ausserordentlich er-
freulichen Rechnungsabschluss aufwarten und 
Bestnoten in fast allen Finanzkennzahlen auswei-
sen. Allerdings darf die gute Verfassung der Ge-
meindekasse nicht zu Euphorie verleiten. Es gilt 
weiterhin haushälterisch mit den vorhandenen 
finanziellen Mittel umzugehen, so dass der nächs-
ten Generation eine gesunde finanzielle Basis 
übergeben werden kann. 
 
 
 
Im Hinblick auf die bevorstehenden Sommerferien 
wünsche ich Ihnen allen eine schöne und erhol-
same Zeit. 

 
Ihr Gemeindepräsident 

 
 

Herbert Schmidhalter 
 
 



��� �  Einladung 
Urversammlung 3. Juni 2008 
 
Wir freuen uns, Sie zur ordentlichen Urversammlung am Dienstag, 3. Juni 2008 um 20.00 Uhr in 
den Burgersaal einladen zu dürfen. 
 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der Urversammlung vom 4. März 2008 
4. Verwaltungsrechnung 2007 

4.1. Vorstellung Jahresrechnung und Finanzbericht 
4.2. Bericht der Revisionsstelle 
4.3. Genehmigung der Verwaltungsrechnung und des Revisionsberichtes 

5. Verschiedenes 
 
Die aufgeführten Traktanden mit allen erforderlichen Unterlagen liegen gemäss GGO während den 
offiziellen Schalterstunden auf der Gemeindekanzlei zur öffentlichen Einsicht auf.  
 
Ried-Brig, 8. Mai 2008 
 
Munizipalgemeinde Ried-Brig 
Herbert Schmidhalter Romeo Blatter 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

��� �  Traktandum 4  
Verwaltungsrechnung 2007 
 
 
 
Jahresergebnis 2007 
 

 
 
Die Gemeinde Ried-Brig erarbeitete im Jahr 2007 eine Selbstfinanzierungsmarge von über Fr. 1.3 Mio. 
Dieses wiederum sehr gute Ergebnis erlaubt es ordentliche Abschreibungen von fast Fr. 1.3 Mio. zu 
tätigen. Der so resultierende Ertragsüberschuss beträgt Fr. 36'255.87. 
 
Während dem Jahr 2007 wurden rund Fr. 1.6 Mio. investiert (Bruttoinvestitionen). Diese Investitionen 
konnten ohne Neuverschuldung getätigt werden. Zugleich weist die Gemeinde Ried-Brig im Jahr 2007 
einen Finanzierungsüberschuss von rund Fr. 50'000.- aus. 
 
 

Laufende Rechnung

Ergebnis vor Abschreibungen 2007 2006
Aufwand 5'073'908.22Fr.           3'588'388.67Fr.         
Ertrag 6'396'696.44Fr.           4'985'957.33Fr.         
Selbstfinanzierungsmarge 1'322'788.22Fr.          1'397'568.66Fr.         

Ergebnis nach Abschreibungen 2007 2006
Selbstfinanzierungsmarge 1'322'788.22Fr.           1'397'568.66Fr.         
Ordentliche Abschreibungen 1'286'532.35Fr.           1'357'568.28Fr.         
Zusätzliche Abschreibungen -Fr.                          -Fr.                        
Abschreibungen Bilanzfehlbetrag -Fr.                          -Fr.                        
Ertragsüberschuss 36'255.87Fr.               40'000.38Fr.             

Investitionsrechnung 2007 2006

Ausgaben 1'583'162.90Fr.           1'434'684.43Fr.         
Einnahmen 313'089.60Fr.             417'551.15Fr.            
Nettoinvestitionen 1'270'073.30Fr.          1'017'133.28Fr.         

Finanzierung 2007 2006

Selbstfinanzierungsmarge 1'322'788.22Fr.           1'397'568.66Fr.         
Nettoinvestitionen 1'270'073.30Fr.           1'017'133.28Fr.         
Finanzierungsüberschuss 52'714.92Fr.               380'435.38Fr.           



 

 

Selbstfinanzierungsmarge 
Die Selbstfinanzierungsmarge zeigt das Jahresergebnis der Gemeinde Ried-Brig vor der Verbuchung 
der Abschreibungen. 
 
Im Jahr 2007 erwirtschaftete die Gemeinde Ried-Brig eine Selbstfinanzierung (Gewinn vor Abschrei-
bung) von Fr. 1'322'788.22. 
 
 

 
 
Es wurden Abschreibungen von annähernd 1.3 Mio. Fr. vorgenommen, was einer Abschreibungsquote 
von 17.6% entspricht. Gemäss dem Gemeindegesetz des Kantons Wallis wird eine Abschreibungsquo-
te von 10% gefordert, diese konnte auch im Jahr 2007 deutlich übertroffen werden. 
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Bruttoinvestitonen Nettoinvestitionen

Investitionsrechnung 
Im Jahr 2007 wurden in der Gemeinde Ried-Brig Bruttoinvestitionen von Fr. 1'583'162.90 getätigt, nach 
Abzug der Investitionserträge ergibt sich eine Nettoinvestitionssumme von Fr. 1'270'073.30. 

 
 
Entwicklung der Investitionen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sämtliche Neuinvestitionen im Jahr 2007 konnten mit selbsterarbeiteten Mitteln finanziert werden, so 
dass es zu keiner Neuverschuldung kam. Die durchschnittlichen Bruttoinvestitionen in den letzten 5 
Jahren beliefen sich auf rund Fr. 1.2 Mio.  

Bruttoinvestitionen Verwaltungsvermögen Fr. 1'583'16 2.90
Investitionen allgemein Verwaltung 6'950.95Fr.              
Grundbuchvermessung LWN 60'183.20Fr.             
Zonenplanung 14'214.25Fr.             
Altes Schulhaus 4'667.80Fr.              
Neubau Mehrzweckhalle 557'890.95Fr.           
OS Brig-Glis 129'299.50Fr.           
Wanderwege 5'722.95Fr.              
Totalsanierung Kommunalstrasse 70'000.00Fr.             
Kirchplatzgestaltung 312'146.35Fr.           
Strassenbeleuchtung 45'189.95Fr.             
Fahrzeuge / Maschinen 168'856.85Fr.           
Leitungssanierung Chessibrunnen 183'394.45Fr.           
Werkpläne Wasserversorgung 24'645.70Fr.             

Ertrag Investitionen Verwaltungsvermögen -313'089.60Fr.    

Beiträge Dritter Umbau Verwaltungsgebäude -1'492.55Fr.             
Grundbuchvermessung LWN -226'546.75Fr.         
Subventionen Schulhaus -57'687.75Fr.           
Anschlussgebühren -27'362.55Fr.           

Total Nettoinvestitionen 2007 1'270'073.30Fr.   



 

 

Wasser / Abwasser Kehricht
Gebühren 325'582.41Fr.                   30'932.60Fr.         
Beiträge Dritter 1'433.15Fr.                       18'621.05Fr.         
Diverse Einnahmen -Fr.                                1'812.00Fr.           
Total Einnahmen 327'015.56Fr.                  51'365.65Fr.        
./. Direkte Kosten -171'264.33Fr.                  -25'034.20Fr.        
Total Bruttoergebnis 155'751.23Fr.                   26'331.45Fr.         
./. Kapitalverzinsung -39'000.00Fr.                    -Fr.                    
./. Interne Verrechnung Werkof -15'000.00Fr.                    -60'200.00Fr.        
Total Ergebnis vor ord. Abschreib. 101'751.23Fr.                   -33'868.55Fr.        
./. Abschreibungen -185'376.60Fr.                  -Fr.                    
Total Unterdeckung -83'625.37Fr.                    -33'868.55Fr.        

Nettoschuld pro Kopf 
Die Nettoverschuldung pro Kopf hat sich im Jahr 2007 gegenüber dem Vorjahr weiter verbessert. Sie 
liegt nun bei rund Fr. 3’400 pro Kopf. In den letzten acht Jahren konnte die Nettoschuld pro Kopf um 
43% abgebaut werden. Der Grund liegt einerseits in der Steigerung der Bevölkerungszahl, anderer-
seits im Abbau der Verschuldung. Die Verschuldung wird gemäss Vorgaben des Kantons als ange-
messen angesehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kennzahl: 
mehr als Fr. 9’000  ausserordentlich grosse Verschuldung 
von Fr. 7'000 bis Fr. 9’000 sehr grosse Verschuldung 
von Fr. 5'000 bis Fr. 7’000 grosse Verschuldung 
von Fr. 3'000 bis Fr. 5’000 angemessene Verschuldung 
weniger als Fr. 3’000  keine Verschuldung 

 
 
Regiebetriebe 
Regiebetriebe im Gemeinwesen sollten kostendeckend geführt werden. Im Jahr 2007 erarbeitete die 
Gemeinde Ried-Brig folgendes Resultat in den Regiebetrieben: 

 
Sowohl der Regiebetrieb Wasser / Abwasser, als auch der Kehricht arbeiten weiterhin mit einem Ver-
lust. Analysiert man im Detail die beiden Regiebetriebe, so stellt man fest, dass der Regiebetrieb Was-
ser / Abwasser infolge der überdurchschnittlichen Abschreibungen eine Unterdeckung aufweist. Die im 
Jahr 2007 eingeführte „Kartonschnur“ hat das Ergebnis des Regiebetriebes Kehricht gegenüber dem 
Vorjahr verbessert. 
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Ertrag Aufwand Über- / Unter-
deckung

Wasser / Abwasser 327'015.56Fr.               410'640.93Fr.    -83'625.37Fr.            
Kehricht 51'365.65Fr.                 85'034.20Fr.      -33'668.55Fr.            
Total 378'381.21Fr.              495'675.13Fr.    -117'293.92Fr.          



 

 

Steuereinnahmen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Steuereinnahmen stiegen 2007 um rund 3% (Fr. 114'058.-). Insbesondere stiegen die Steuerein-
nahmen der juristischen Personen. 
 
 
 

2006 2007 Differenz %

Natürliche Personen 3'734'362Fr.        3'724'530Fr.        -9'832Fr.               -0.3%
Juristische Personen 134'656Fr.           268'463Fr.           133'807Fr.             99.4%
Diverse Steuern 56'758Fr.             46'840Fr.             -9'918Fr.               -17.5%

Total 3'925'776Fr.        4'039'834Fr.        114'058Fr.             2.9%

Total Steuereinnahmen (in '000 Fr.)
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Nettoverschuldung 

 
 
Die Gemeinde Ried-Brig konnte im Jahr 2007 insgesamt langfristige Schulden von Fr. 292’138.- zu-
rückzahlen. Die langfristige Gesamtverschuldung (Brutto) beläuft sich per Ende 2007 auf rund Fr. 5.9 
Mio.  

Liquide Mittel

Liquide Mittel Stand Veränderung Stand
01.01.2007 31.12.2007

Kassa 1'366Fr.                   -366Fr.                   1'000Fr.                   
PC 19-1395-6 41'886Fr.                 30'667Fr.               72'554Fr.                 
UBS 145.883.0 15'571Fr.                 -333'098Fr.            -317'527Fr.              
WKB 01.005.460-7 6'641Fr.                   -35Fr.                     6'607Fr.                   
Raiffeisen .01 18'528Fr.                 -6'458Fr.                12'070Fr.                 
Total 83'993Fr.                 -309'289Fr.            -225'296Fr.              

Schuldenübersicht

Langfristige Schulden Zins Stand Veränderung Stand
01.01.2007 31.12.2007

Emissionszentrale 3.25% 1'500'000Fr.             -Fr.                     1'500'000Fr.             
UBS GV100865.0 2.18% 600'000Fr.               -600'000Fr.            -Fr.                       
UBS GV100865.2 2.65% 2'500'000Fr.             -Fr.                     2'500'000Fr.             
UBS GV100865.3 2.67% -Fr.                       500'000Fr.             500'000Fr.               
RB Brigerberg .10 1.95% 800'000Fr.               -50'000Fr.              750'000Fr.               
Total 5'400'000Fr.            -  150'000Fr.          5'250'000Fr.            

Zinslose Darlehen Stand Veränderung Stand
01.01.2007 31.12.2007

IHG (Total) 789'362Fr.               -142'138Fr.            647'224Fr.               
Total 789'362Fr.               -142'138Fr.            647'224Fr.               



 

 



Gesamtüberblick der Jahresrechnung 
 

Gesamtübersicht der Jahresrechnung

Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

    Total des Aufwandes (inkl. Abschreibungen) 4'958'663.75          3'753'452.37               6'360'440.57               
    Total des Ertrages 4'985'957.33              4'977'285.40              6'396'696.44              
    Ertragsüberschuss 27'293.58              1'223'833.03              36'255.87                  
    Aufwandüberschuss -                             -                             -                             

Total 4'985'957.33         4'985'957.33             4'977'285.40             4'977'285.40             6'396'696.44             6'396'696.44             

Investitionsrechnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

    Total der Ausgaben 1'434'684.43         1'809'500.00              1'583'162.90              
    Total der Einnahmen 417'551.15                215'000.00                313'089.60                
    Netto-Investitionen 3) 1'017'133.28              1'594'500.00              1'270'073.30              

Total 1'434'684.43         1'434'684.43             1'809'500.00             1'809'500.00             1'583'162.90             1'583'162.90             

Finanzierung

    Übertrag der Netto-Investitionen 1'017'133.28         1'594'500.00              1'270'073.30              
    Übertrag der ordentlichen Abschreibungen des Verwaltungsvermögens 1'357'568.28              -                             1'286'532.35              
    Übertrag der zusätzlichen Abschreibungen des Verwaltungsvermögens -                             -                             -                             
    Übertrag der Abschreibungen des Bilanzfehlbetrages -                             -                             -                             
    Ertragsüberschuss der laufenden Rechnung 27'293.58                  1'223'833.03              36'255.87                  
    Aufwandüberschuss der laufenden Rechnung -                        -                             -                             
    Finanzierungsüberschuss 367'728.58            -                             52'714.92                  
    Finanzierungsfehlbetrag -                             370'666.97                -                             

Total 1'384'861.86         1'384'861.86             1'594'500.00             1'594'500.00             1'322'788.22             1'322'788.22             

Kapitalveränderung

    Übertrag des Finanzierungsüberschusses 367'728.58                -                             52'714.92                  
    Übertrag des Finanzierungsfehlbetrages -                        370'666.97                -                             
    Übertrag der Investitionsausgaben 1'434'684.43              1'809'500.00              1'583'162.90              
    Übertrag der Investitionseinnahmen 417'551.15            215'000.00                313'089.60                
    Übertrag der Abschreibungen 1'357'568.28         -                             1'286'532.35              
    Zunahme des Nettovermögens 27'293.58              1'223'833.03              36'255.87                  
    Abnahme des Nettovermögens -                             -                             -                             

Total 1'802'413.01         1'802'413.01             1'809'500.00             1'809'500.00             1'635'877.82             1'635'877.82             

Rechnung 2006 Rechnung 2007Budget 2007



 

 

Überblick der Bilanz und der Finanzierung 
Überblick der Bilanz und der Finanzierung Stand 31.12.2006 Stand 31.12.2007 Mittelherkunft Mittelverwendung

1 Aktiven 9'033'468.86         8'676'770.58         

Finanzvermögen 2'112'974.86         1'772'735.63         
10 Flüssige Mittel 43'252.58              73'553.64              -                                     30'301.06                           
11 Guthaben 1'419'642.13         1'311'456.84         108'185.29                         -                                     
12 Anlagen 273'715.15            297'475.15            -                                     23'760.00                           
13 Transitorische Aktiven 376'365.00            90'250.00              286'115.00                         -                                     

Verwaltungsvermögen 6'920'494.00         6'904'034.95         
14 Sachgüter 6'009'128.00         6'019'028.95         
15 Darlehen und dauernde Beteiligungen 911'366.00            885'006.00            
16 Investitionsbeiträge -                        -                        
17 Übrige aktivierte Ausgaben -                        -                        

Spezialfinanzierungen -                        -                        
18 Vorschüsse für Spezialfinanzierungen -                        -                        -                                     -                                     

Fehlbetrag -                        -                        
19 Bilanzfehlbetrag -                        -                        

2 Passiven 9'033'468.86         8'676'770.58         

Verpflichtungen 8'076'773.35         7'683'819.20         
20 Laufende Verpflichtungen 661'834.10            880'107.20            218'273.10                         -                                     
21 Kurzfristige Schulden -                        -                        -                                     -                                     
22 Mittel- und langfristige Schulden 6'189'361.85         5'897'224.00         -                                     292'137.85                         
23 Verpflichtungen für Sonderrechnungen -                        -                        -                                     -                                     
24 Rückstellungen 364'010.00            384'410.00            20'400.00                           -                                     
25 Transitorische Passiven 861'567.40            522'078.00            -                                     339'489.40                         

Spezialfinanzierungen -                        -                        
28 Verpflichtungen für Spezialfinanzierungen -                        -                        -                                     -                                     

Vermögen 956'695.51            992'951.38            
29 Eigenkapital 956'695.51            992'951.38            

Finanzierungsüberschuss der laufenden Rechnung 52'714.92                           
Finanzierungsfehlbetrag der laufenden Rechnung -                                     

685'688.31                         685'688.31                         

 (Abnahme der Aktiven,
Zunahme der Passiven) 

 (Zunahme der Aktiven, 
Abnahme der Passiven) 



 

 

Laufende Rechnung nach Funktionen

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Allgemeine Verwaltung 468'492.03           24'754.40             636'600.00           20'900.00             543'936.76           26'985.50             
Öffentliche Sicherheit 212'103.70           123'979.05           203'100.00           80'300.00             207'509.10           92'479.60             
Bildung 891'740.30           40'263.20             962'600.00           42'700.00             2'184'280.17        1'261'828.15        
Kultur, Freizeit, Kultus 280'529.15           3'372.50               294'400.00           3'000.00               285'686.93           2'037.00               
Gesundheit 64'451.90             -                        74'800.00             -                        82'604.65             -                        
Soziale Wohlfahrt 254'883.80           -                        250'300.00           -                        250'610.15           -                        
Verkehr 665'281.72           118'674.35           690'300.00           110'600.00           734'338.76           123'737.20           
Umwelt, Raumordnung, inkl. Wasser, Abwasser, Kehricht 503'934.65           423'981.75           383'200.00           419'200.00           571'677.03           454'501.51           
Volkswirtschaft, inkl. Electrizitätswerk 131'145.40           44'583.15             94'800.00             45'900.00             123'380.95           45'072.00             
Finanzen, Steuern 1'473'394.30        4'206'348.93        279'000.00           4'005'600.00        1'376'416.07        4'390'055.48        
Total von Aufwand und Ertrag 4'945'956.95        4'985'957.33        3'869'100.00        4'728'200.00        6'360'440.57        6'396'696.44        

Aufwandüberschuss -                        -                        -                        
Ertragsüberschuss 40'000.38             859'100.00           36'255.87             

Rechnung 2006 Budget 2007 Rechnung 2007

 Laufende Rechnung - nach Funktionen gegliedert 
 
 

 
 
 
 
 



 

 

Laufende Rechnung nach Arten

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Personalaufwand 1'266'844.60        1'380'600.00        2'526'944.20        
Sachaufwand 915'852.37           915'852.37           1'098'988.14        
Passivzinsen 202'384.00           226'000.00           224'141.95           
Abschreibungen 1'370'275.08        40'000.00             1'302'937.15        
Anteile und Beiträge ohne Zweckbindung 99'629.30             -                        36'867.05             
Entschädigungen an Gemeinwesen 220'759.20           277'000.00           264'654.50           
Eigene Beiträge 769'669.20           807'400.00           791'907.58           
Durchlaufende Beiträge -                        -                        -                        
Einlagen in Spezialfinanzierungen -                        -                        -                        
Interne Verrechnungen 113'250.00           106'600.00           114'000.00           
Steuern 3'875'835.55        3'903'585.40        4'040'117.00        
Regalien und Konzessionen 293'323.95           310'000.00           320'448.10           
Vermögenserträge 35'017.18             23'500.00             26'098.38             
Entgelte 588'133.45           576'400.00           595'147.96           
Anteile und Beiträge ohne Zweckbindung -                        -                        -                        
Rückerstattungen von Gemeinwesen 42'045.55             26'200.00             34'688.70             
Beiträge für eigene Rechnung 38'351.65             31'000.00             1'266'196.30        
Durchlaufende Beiträge -                        -                        -                        
Entnahmen aus Spezialfinanzierungen -                        -                        -                        
Interne Verrechnungen 113'250.00           106'600.00           114'000.00           
Total von Aufwand und Ertrag 4'958'663.75        4'985'957.33        3'753'452.37        4'977'285.40        6'360'440.57        6'396'696.44        

Aufwandüberschuss -                        -                        -                        
Ertragsüberschuss 27'293.58             1'223'833.03        36'255.87             

Rechnung 2006 Budget 2007 Rechnung 2007

 Laufende Rechnung - nach Arten gegliedert 
 
 

 
 



 

 

 Investitionsrechnung – nach Funktionen gegliedert  
 
 

 
 

Investitionsrechnung nach Funktionen

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Allgemeine Verwaltung 269'790.93           258'900.00           20'000.00             -                        6'950.95               1'492.55               
Öffentliche Sicherheit 159'625.25           80'000.00             -                        180'000.00           74'397.45             226'546.75           
Bildung 679'956.50           6'000.00               1'095'000.00        -                        691'858.25           57'687.75             
Kultur, Freizeit, Kultus 8'461.20               -                        7'500.00               -                        5'722.95               -                        
Gesundheit -                        -                        -                        -                        -                        -                        
Soziale Wohlfahrt -                        -                        -                        -                        -                        -                        
Verkehr 169'049.55           -                        327'500.00           -                        596'193.15           -                        
Umwelt, Raumordnung, inkl. Wasser, Abwasser, Kehricht 147'801.00           54'826.50             359'500.00           35'000.00             208'040.15           27'362.55             
Volkswirtschaft, inkl. Electrizitätswerk -                        17'824.65             -                        -                        -                        -                        
Finanzen, Steuern -                        -                        -                        -                        -                        -                        
Total der Ausgaben und Einnahmen 1'434'684.43        417'551.15           1'809'500.00        215'000.00           1'583'162.90        313'089.60           

Ausgabenüberschuss 1'017'133.28        1'594'500.00        1'270'073.30        
Einnahmenüberschuss -                        -                        -                        

Rechnung 2006 Budget 2007 Rechnung 2007



Überblick Kennzahlen 
 

 

1. Selbstfinanzierungsgrad 2006 2007 Durchschnitt

(Selbstfinanzierungsmarge in % der Nettoinvestitionen) 136.2% 104.2% 118.4%

Kennzahlen mehr als 100% sehr gut
80 bis 100% gut
60 bis 80% genügend (kurzfristig)
0 bis 60% ungenügend
weniger als 0 % sehr schlecht

2. Selbstfinanzierungskapazität 2006 2007 Durchschnitt

(Selbstfinanzierung in Prozent des Finanzertrages) 28.4% 21.1% 24.3%

Kennzahlen mehr als 20% sehr gut
15 bis 20% gut
8 bis 15% genügend 
0 bis 8% ungenügend
weniger als 0 % sehr schlecht

3.1 Ordentlicher Abschreibungssatz 2006 2007 Durchschnitt

(Ordentl. Abschreibungen in % des abzuschreibenden VV) 18.4% 17.6% 18.0%

Kennzahlen weniger als 2 % Vollkommen ungenügende Abschreibungen

2 bis 5 % Ungenügende Abschreibungen

5 bis 8 % Schwache Abschreibungen

8 bis 10 % Mittelmässige Abschreibungen (kurzfristig)

10% und mehr Genügende Abschreibungen

3.2 Gesamter Abschreibungssatz 2006 2007 Durchschnitt

(Abschr. + Saldo der LR in % des abzuschreibenden VV + Fehlbetrag) 18.8% 18.1% 18.5%

4. Nettoschuld pro Kopf 2006 2007 Durchschnitt

(Bruttoschuld minus realisierbares FV pro Einwohner) 3481 3397 3439

Kennzahlen > 9'000 Ausserordentlich grosse Verschuldung
von 7'000 bis 9'000 Sehr grosse Verschuldung
von 5'000 bis 7'000 Grosse Verschuldung
von 3'000 bis 5'000 Angemessene Verschuldung
< 3'000 Kleine Verschuldung

5. Bruttoschuldenvolumenquote 2006 2007 Durchschnitt

(Bruttoschuld in % des Ertrages der Laufenden Rechnung) 165.8% 122.3% 141.3%

Kennzahlen weniger als 150% sehr gut
150 bis 200% gut
200 bis 250% genügend
250 bis 300% ungenügend
mehr als 300% schlecht

NB : Falls die Nettoinvestitionen negativ sind (Investitionseinnahmen grösser als die Investitionsausgaben) kommt der 
Kennzahl kein indikativer Wert zuteil und wird aus diesem Grunde nicht in der Berechnung des Durchschnitts berücksichtigt.



 

 

Kennzahlengrafik 
 

 
 

Synoptische Tabelle der beanspruchten / noch verfüg baren Verpflich-
tungskredite 

 
 
 
Zusatzkredite 
 
Keine Zusatzkredite vorhanden. 
 
 
 
Anhang zur Bilanz (Eventualverpflichtungen) 
 

 
 

Grafik zu den Kennzahlen - Durchschnittswerte der z wei Jahren

1. Selbstfinanzierungsgrad5 118.4%
2. Selbstfinanzierungskapazität5 24.3%
3.1 Ordentlicher Abschreibungssatz5 18.0%
4. Nettoschuld pro Kopf4 3'439            
5. Bruttoschuldenvolumenquote5 141.3%
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5. Bruttoschuldenvolumenquote

Konto Bezeichnung Beschluss Verfügbarer
Objekt Urversammlung ursprünglich zusätzlich gesamt 01.01 Veränderung 31.12 Kredit

 

210.503.05 Neubau Mehrzweckhalle 05.12.2006 5'000'000 0 5'000'000 400'000 557'891 957'891 4'042'109
700.501.09 Leitungssanierung Chessibrunnen 05.12.2006 380'000 380'000 35'000 183'394 218'394 161'606
620.501.09 Kirchplatzgestaltung 29.05.2007 360'000 0 360'000 50'000 312'146 362'146 -2'146

Kredit Beanspruchter Kredit am

Bezeichnung Objekt Beschluss Beanspruchter Kredit am
Urversammlung ursprünglich zusätzlich gesamt 31.12.2007

 

Alters- und Pflegeheim Santa Rita 11.12.2003 1'600'000 0 1'600'000 1'226'880

Per 31.12.2007 beträgt das IHG-Darlehen Fr. 1'430'000.- sowie die Bankdarlehen Fr. 700'000.-
Die Garantie der Gde R-B beträgt 57.6%

Kredit



 

 

Bericht der Revisionsstelle an die Urver-
sammlung der Gemeinde Ried-Brig 
 
Als Revisionsstelle gemäss Artikel 83ff. des Gemeindegesetzes des Kantons Wallis haben wir die 
Buchführung und die Rechnung für das am 31. Dezember 2007 abgeschlossene Verwaltungsjahr ge-
prüft. 
Für die Rechnung ist der Gemeinderat verantwortlich. Unsere Aufgaben bestehen darin: 
�  die Rechnung zu prüfen und zu beurteilen, 
�  die Bewertung von Beteiligungen sowie andere Teile des Finanzvermögens und ihren Ertrag zu 

prüfen, 
�  die Verschuldung der Gemeinde sowie ihre Fähigkeit, den Verpflichtungen nachzukommen, zu 

beurteilen. 
Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Befähigung und Unabhängigkeit 
erfüllen. 
Unsere Prüfung erfolgte nach den Grundsätzen des schweizerischen Berufsstandes, wonach eine 
Prüfung so zu planen und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in der Rechnung mit 
angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Posten und Angaben der Rechnung mittels 
Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prü-
fung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. 
Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Rechnung sowie die Bewertung 
der Beteiligungen den gesetzlichen Bestimmungen und Reglementen.  
Wir empfehlen, die vorliegende Rechnung, welche einen Ertragsüberschuss von Fr. 36'255.87 und ein 
Eigenkapital von Fr. 992'951.38 ausweist, zu genehmigen. 
Ergänzend halten wir fest, dass 
�  die Schlussbesprechung mit dem Gemeinderat stattgefunden hat, 
�  die Verschuldung der Gemeinde im Verhältnis zu kantonalen Durchschnittswerten angemessen ist 

und sich im Verwaltungsjahr im Vergleich zum Vorjahr positiv entwickelt hat, 
�  gemäss unserer Beurteilung die Gemeinde in der Lage ist, ihren Verpflichtungen nachzukommen. 
 
Brig-Glis, im Mai 2008 
 
Treuhand Marugg + Imsand AG 
 
 
 
Christoph Imsand    Hans Marugg 
Dipl. Steuerexperte    Dipl. Treuhandexperte 
(Leitender Revisor)  
 
 
 
 
 
Publikation 
Die gesamte Verwaltungsrechnung 2007 mit de-
taillierter Bilanz, Erfolgsrechnung sowie Investiti-
onsrechnung steht auf der Homepage                  
www.ried-brig.ch zum Download bereit. 
 
 
 
 
 
 
 

Antrag an die Urversammlung 
Der Gemeinderat von Ried-Brig beantragt der 
Urversammlung die Genehmigung der Verwal-
tungsrechnung 2007 sowie des Revisionsberich-
tes. 



��� �  Die Gemeinde informiert 
 

��� �  Aus den Ratssitzungen  
 
Region Oberwallis 
Das Wallis ist im Umbruch. Gemäss Entscheid 
des Staatsrates werden die bisherigen Regions-
strukturen aufgelöst und in eine noch zu gründen-
de Einheit „Region Oberwallis“ übergeführt. Der 
Gemeinderat stimmte diesem Vorhaben mit einer 
positiven Vormeinung zur Bildung einer geeinten 
Region Oberwallis zu. 
 
 
EWBN Genehmigung ZEV 
Mit der Öffnung des Energiemarktes kommt Be-
wegung in den Strommarkt. Dank der Marktöff-
nung werden die Standortgemeinden von Produk-
tionsanlagen in den Genuss von höheren, dem 
Markt entsprechend, Abgaben kommen.  
Zu diesem Zweck war die Anpassung der beste-
henden Zusammenarbeitsvereinbarung (ZEV) mit 
dem EWBN nötig. Der Gemeinderat hat diese 
ZEV einstimmig genehmigt. Diese Vereinbarung, 
welche von allen versorgten Gemeinden (Aktionä-
ren) unterzeichnet wurde, regelt nun langfristig die 
Rolle der konzessionierenden Gemeinden.  
Im Rahmen der eidg. eingeführten kostendecken-
den Einspeisevergütung (KEV) hat der Gemeinde-
rat für alle möglichen Trinkwasserturbinierungen 
sein Einverständnis gegeben. Auf unserem Terri-
torium betrifft dies verschiedenste eigene sowie 
bereits verkaufte Quellen und Leitungsverläufe 
wie Chessibrunnen, Nessel, Mittubäch, Rigi, Ka-
pälli-Reservoir Chräjubiel, Kapälli-Lingwurm und 
andere mehr. Sollten diese Projekte in den Ge-
nuss der KEV gelangen, werden hier in den kom-
menden Jahren diverse Projekte zur Realisierung 
kommen. Sobald die Entscheidungsgrundlagen 
vorliegen, werden wir Sie weiter informieren. 
 
 
Fassadenschaden Anbau Burger-
haus 
Die Fassade beim Anbau des Burgerhauses wies 
schon kurz nach Bezug der Büroräumlichkeiten 
grössere Rissschäden auf. Die beauftragten Un-
ternehmer werden diese Fassadenschäden in 
Kulanz lösen, so dass der Bauherrschaft keine 
Aufwendungen entstehen. 
 
 

Verkehrssicherheit Kreuzung Ter-
men 
Die Verkehrsführung auf der Kantonsstrasse inne-
rorts führt immer wieder zu gefährlichen Situatio-
nen. Mehrere Unfälle und Beinaheunfälle un-
terstreichen das grosse Gefahrenrisiko. Auf An-
frage der Gemeinde Ried-Brig hat nun der Kanton 
ein grösseres Planungsmandat ausgeschrieben. 
In diesem muss die Verkehrsführung sowie der 
Verkehrsfluss nachhaltig positiv beeinflusst wer-
den. Die zu hohe Geschwindigkeit der motorisier-
ten Verkehrsteilnehmer bei der Abzweigung nach 
Termen muss nachhaltig reduziert werden kön-
nen, denn nur so lässt sich auch die Verkehrssi-
cherheit vor dem Schulhaus sowie bei den Post-
haltestellen im Rufigraben erhöhen.  
 
 
Leitungssanierung Chessibrunnen 
(2. Etappe) 
Die Leitungssanierung schreitet zügig voran. Im 
letzten Jahr konnte bereits ein grosser Teil der 
Arbeiten ausgeführt werden. Die Gemeinden 
Termen und Ried-Brig haben nun für den Ab-
schluss die letzten Arbeitsvergaben vorgenom-
men. 
Baumeisterarbeiten: Gombau AG, Fr. 96‘558.-- 
Installationsarbeiten: ARGE Burgener Haustech-
nik AG, Bittel Haustechnik AG, Reinhard Heinzen, 
Fr. 250‘820.30. 
 
 
Erweiterung Schülerabo  
Ab sofort haben die Schülerabonnemente der OS 
Brig-Glis die Gültigkeit für das ganze Jahr und für 
den gesamten Streckenabschnitt. Ebenso können 
alle Schülerinnen und Schüler nun das Postabo 
auch für die Zu- und Abfahrt zur Rosswald Talsta-
tion kostenlos nutzen. Mit einem Kostenaufwand 
von Fr. 2‘800.-- kann hier eine markante Dienst-
leistungserweiterung im Sinne einer aktiven Fami-
lienpolitik gefördert werden. 
 
 
Hochwasserschutz 
Vor kurzem fand eine Sitzung mit den Kantons-
verantwortlichen statt. Nach einer längeren Pla-
nungsphase kann nun endlich die Ausführung an 
die Hand genommen werden. Sobald die Subven-



 

 

tionsbehörde grünes Licht gibt, wird noch in die-
sem Jahr mit dem Ausführungsprojekt begonnen, 
so dass erste bauliche Massnahmen 2009 in An-
griff genommen werden können. 
 
 
Sicherung forstlicher Investitions-
kredit 
Damit der Forstbetrieb Brigerberg/Ganter in den 
Genuss eines zinsfreien landwirtschaftlichen Kre-
dites zur Finanzierung des neuen Rückschleppers 
kommen konnte, haben die Munizipalgemeinden 

Ried-Brig und Termen die entsprechenden Bürg-
schaften übernommen. Diese Eventualverpflich-
tung im Betrag von Fr. 258‘000.-- wird gemäss 
dem Gemeindegesetz auch in der Gemeinde-
buchhaltung ausgewiesen. Zur Sicherung des 
„kleinen“ Restrisikos gegenüber den Gemeinden 
haften die involvierten Burgerschaften Ganter, 
Ried-Brig und Termen solidarisch mit dem gesam-
ten Vermögen. 
 
 
 

 
 
 

��� �  Neues Kommunalfahrzeug  
 
Der bisherige Arbeitstraktor Fendt mit über 20 
Betriebsjahren musste durch ein Neufahrzeug 
ersetzt werden. Das neue Fahrzeug der Firma 
Hansa ist ein multifunktionaler Geräteträger, mit 
welchem Schnee gepflügt, Schnee gefräst und der 
Häcksler betrieben wird. Zusätzlich ist das Fahr-
zeug mit einer Kippbrücke versehen um verschie-
denste Transportaufträge ausführen zu können. 
Das Fahrzeug ist mit einem hydrostatischen An-
trieb versehen. Der 104 PS starke Dieselmotor der 
Kategorie Euro 4 ist mit einem selbstreinigenden 

Dieselpartikelfilter versehen. Der Gemeinderat hat 
das Fahrzeug nach einer Ausschreibung im Einla-
dungsverfahren bei der Firma Ammetter AG in 
Auftrag gegeben.  
Am Dienstag, 13. Mai 2008 konnte nun das Fahr-
zeug der Gemeinde offiziell übergeben werden. 
Dank der Variabilität und der hohen Wirtschaftlich-
keit können somit in Zukunft die verschiedensten 
Dienstleistungen noch effizienter erbracht werden. 
 

 

 
 

Schlüsselübergabe Dienstag, 13. Mai 2008 an die Werkhof-Verantwortlichen 



 

 

��� �  Fronleichnamsfeier 
Donnerstag, 22. Mai 2008 
 
Am Donnerstag, 22. Mai 2008 feiern wir das Fronleichnamsfest. Dieser Anlass wird wie folgt gestaltet: 
 
8.45 Uhr   Einzug ab Schulhausplatz 
9.00 Uhr  Gottesdienst mit anschliessender Fronleic hnamsprozession 
 
Nach der Prozession offeriert die Gemeinde in der Turnhalle ein Aperitif. Die gesamte Bevölkerung ist 
herzlich eingeladen, sich in einer grossen Dorfgemeinschaft zu dieser Fronleichnamsfeier einzufinden.  
Während der Prozession wird der Streckenabschnitt (Post - Schulhausplatz) für den motorisierten Ver-
kehr gesperrt (ca. 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr). Wir bitten um Kenntnisnahme und danken für Ihr Ver-
ständnis.  
 

Munizipalgemeinde und Pfarrei Ried-Brig 
 
 
An alle Wehrmänner der Gemeinde Ried-Brig 
Hiermit biete ich alle Wehrmänner der Gemeinde Ried-Brig auf, am Herrgottstag in der Uniform der Eh-
renkompanie anzutreten. 
�  Kleiderausgabe (Mittwoch, 21. Mai 2008, 19.00 - 20.00 Uhr)  
�  Kleider und Karabinerausgabe (Donnerstag, 22. Mai 2008), 07.00 Uhr - 08.00 Uhr, beim neuen 

Schulhaus (ab 08.00 Uhr Übung). 
�  Bei Fragen zur Kleiderausgabe richten Sie sich bitte an: Roger Arnold �  079 223 11 61. 
 
Um ca. 12.00 Uhr Abmarsch von der Turnhalle zum Restaurant Brigerberg, wo alle zu einem wohlver-
dienten "Herrgottsgrenadierenschluck" und zur Minestra eingeladen sind. 
 

Mit Kameradengruss 
Roger Arnold, Gemeindefenner 

  
 
Programm Ehrenkompanie  
Das Ehrenkompanieschiessen findet am Samstag, 17. Mai 2008 von 13.30 - 17.00 Uhr statt. 
 
Die Ehrenkompanie ist am Herrgottstag wie folgt aufgeboten: 
07.00 Uhr - 08.00 Uhr Fassen der Karabiner und Helme im Schulhaus 
08.10 Uhr - 08.30 Uhr  Übung auf dem Schulhausplatz 
08.45 Uhr  Einzug  
09.00 Uhr  Gottesdienst mit Prozession 
 
Anschliessend Abmarsch Richtung Turnhalle - Fahnenmarsch - Aperitif in der Turnhalle - Ehrungen - 
Bekanntgabe des neuen Gemeindefenners - Fahnenübergabe an den neuen Gemeindefenner. An-
schliessend Rückfassung von Karabiner, Bajonett und Helm. 
 
Um 12.00 Uhr Minestra bei Leonie 
 
Ich hoffe, dass auch in diesem Jahr wieder eine stattliche Ehrenkompanie aufzieht. 
 

Der Tageskommandant 
Oberst im Generalstab Michael Zurwerra  

 



 

 

��� �  Lärmschutzmassnahmen National-
strasse A9 
 
Bereits seit vielen Jahren bereitet die National-
strasse A9 unserem Dorf grosse Sorgen. Durch 
das stark wachsende Verkehrsaufkommen und im 
Besonderen dem beängstigenden Ansteigen des 
Transit Schwerverkehrs hat sich für uns als 
Hauptbetroffene die Situation markant verschlech-
tert. Für die direkt betroffenen Anwohner sowie 
grosse Teile unseres Dorfes ist die Lärmsituation 
praktisch nicht mehr zumutbar. Faktisch ist das 
Dorf durch das Strassenband der Nationalstrasse 
zerschnitten. Viele Anwohner leiden unter dem 
Lärm und dem Gestank. 
 
Diese negative Entwicklung ist auf die Unter-
zeichnung des Landverkehrsabkommens zurück-
zuführen, welches im Rahmen der bilateralen Ver-
träge zwischen der Schweiz und der EU unter-
zeichnet wurde. Seit der Öffnung des Simplon-
passes für 40-Tönner hat sich die Situation noch-
mals markant verschlechtert. Wir müssen leider 
feststellen, dass der Simplon als zeit- und kosten-
günstige Ausweichroute zum Gotthard und ande-
ren alpenquerenden Verbindungen herhält. Der 
Simplonpass ist praktisch noch der einzige Pass, 
welcher für diverse Gefahrengüter geöffnet ist. 
Für uns ist es schwer zu verstehen, wie die Re-
gierungen in Sitten sowie Bern dies einer Region 
zumuten können, ohne dass entsprechende 
Schutzmassnahmen vorgenommen wurden.  
 
Der Verkehr kann nicht einfach gestoppt werden. 
Wir dürfen nicht blauäugig sein und müssen wis-
sen und verstehen, dass das Problem des alpen-
querenden Güterverkehrs in Bern und Brüssel 
gelöst werden muss. Alleiniges langfristiges Ziel 
muss es sein, dass der güterquerende Transitver-
kehr auf die Schiene verlagert wird. Es kann ja 
nicht sein, dass der Bahntransport, trotz maxima-
len LSV-Tarifen, immer noch nicht konkurrenzfä-
hig ist. 
 
In letzter Zeit musste man leider verschiedentlich 
Unfälle feststellen, in welche Lastwagen involviert 
waren. Mehrheitlich waren ausländische Fuhrhal-
ter betroffen. Durch den hohen Anteil an Gefah-
rentransporten ist das Risiko einer Havarie auf der 
Nationalstrasse zusätzlich erhöht. Es ist nicht 
auszudenken, was mit einem verunfallten „Gift-
transport“ mitten im Dorf alles geschehen kann. 
Aus all diesen Fakten sowie den Verkehrsprogno-
sen ist der Gemeinderat bereits seit längerer Zeit 

mit kantonalen sowie eidgenössischen Dienststel-
len in intensiven Gesprächen nach einer Lö-
sungssuche. Neben dem Bau von Lärmschutz-
wänden, der Umsetzung der gesetzlich Störfall-
verordnung werden noch zusätzliche Massnah-
men wie der Einbau von Kies-Bremsspuren stu-
diert. Ein Patentrezept gibt es aber nicht.  
Kurzfristig gibt es nur eine Möglichkeit. Die An-
wohner müssen geschützt werden. Dank der kan-
tonalen Dienststelle für Nationalstrassenbau 
konnte im letzten Jahr ein Massnahmenprojekt 
„Lärmschutz Ried-Brig“ erstellt werden. In diesem 
wurde die Gemeinde aktiv miteinbezogen. Wir 
freuen uns nun, der Bevölkerung mitteilen zu 
können, dass dieses vom zuständigen ASTRA in 
einem Grundsatzschreiben genehmigt wurde. 
Dies natürlich noch unter Vorbehalt der entspre-
chenden Plangenehmigung sowie einem noch im 
Detail zu bestimmenden Kostenverteiler zwischen 
dem ASTRA, dem Kanton sowie der Gemeinde 
Ried-Brig. Nach Rücksprache mit den zuständi-
gen Stellen beim ASTRA ist geplant, dass noch in 
diesem Herbst eine entsprechende Projektauflage 
stattfinden wird. Wenn das Verfahren planmässig 
verläuft, kann somit im Jahr 2009 mit der bauli-
chen Umsetzung der Lärmschutzmassnahmen 
begonnen werden. 
 
Wir freuen uns, Ihnen nun im Detail das Projekt 
näher vorzustellen. Basierend auf den Lärmkatas-
tern von 2004 geht aus den Lärmberechnungen 
für den Abschnitt Ried-Brig hervor, dass verschie-
dentlich die Immissionsgrenzwerte überschritten 
werden. Demzufolge drängen sich Sanierungs-
massnahmen zur Einhaltung der Lärmschutzver-
ordnung auf. Mit Schreiben vom 17. Juni 2006 
nahm das Bundesamt für Strassen ASTRA bereits 
Stellung zum Massnahmenkonzept. Diese positi-
ve Stellungnahme hat die Dienststelle für Stras-
sen und Flussbau, Sektion Nationalstrassen 
Oberwallis in Absprache mit der Gemeinde veran-
lasst, nun ein entsprechendes Massnahmenpaket 
in Auftrag zu geben. 
 
Die nun geplanten Lärmschutzmassnahmen be-
stehen aus folgenden Lösungselementen 
1. Einbau eines schallabsorbierenden Belages 
2. Bau von Lärmschutzwänden entlang des 

Streckenabschnittes in den Bauzonen 
Als Bedingung wurde festgesetzt, dass die Einhal-
tung des Planungsgrenzwertes (PGW) in den ho-



 

 

mologierten Bauzonen definiert wurde. Aus die-
sem Grund hat sich nun auch die Gemeinde am 
Projekt zu beteiligen.  
 
Für die Umsetzung des gesamten Projektes wird 
mit Gesamtkosten von Fr. 3‘344‘400.-- gerechnet.  
 
In Anbetracht des Verkehrsvolumens und in An-
betracht der gesetzlichen Regelungen in der 
Lärmschutzverordnung werden auf der gesamten 
Strecke durch das Dorf Lärmschutzwände instal-
liert. Diese beginnen bei der Brücke im Bach und 
enden bei der Einfahrt im Hasel. Als Materialien 

werden Holz und Glas zum Einsatz kommen. 
Durch die Höhe der Lärmschutzwände, welche 
zwischen 3.10 m und 3.80 m Hoch erstellt wer-
den, wird das Erscheinungsbild nachhaltig verän-
dert. Die Gesamtheit all dieser Massnahmen er-
laubt es aber, die Planungsgrenzwerte einzuhal-
ten. Somit wird die A9 nach Erstellung der Lärm-
schutzmassnahmen in Sachen Lärm den Stan-
dard von Neubaustrecken einhalten. Somit kann 
den betroffenen Anwohnern wieder eine zumutba-
re Wohnsituation zurückgegeben werden. 
 

 

 
 
Wir bedanken uns bei den Verantwortlichen der Dienststelle für Nationalstrassen sowie dem ASTRA für 
das offene Verständnis dieser reinen Schutzmassnahmen. In Anlehnung der vor mehr als 30 Jahren 
gemachten Äusserungen hoffen wir auf die Gültigkeit der damals gemachten Aussagen. 
 
 
 

��� �  Abstimmungen und Wahlen  
 
Vorweisen der Stimmkarte 
Gemäss dem Gesetz über die politischen Rechte 
muss an der Urne zwingend der Stimmzettel vor-
gewiesen und abgegeben werden. Ohne dieses 
offizielle Papier ist es nicht mehr möglich, an der 
Urne abzustimmen. Wir bitten um Kenntnisnahme 
und danken für Ihre Mitarbeit. 
 
Kommunalwahlen 
Dieses Jahr finden die Gemeinde- und Burger-
ratswahlen statt. Infolge der generalisierten 
schriftlichen Stimmabgabe wurden vom Kanton 
auch die Wahltermine geändert. 

Neu finden die Kommunalwahlen bereits am Wo-
chenende vom 12. Oktober 2008 statt. 
Durch die generalisierte schriftliche Stimmabgabe 
ist es nicht mehr möglich, die Präsidenten und 
Vizepräsidentenwahlen noch am gleichen Wahl-
abend durchzuführen. Der Staatsrat hat für diesen 
Wahlgang nun das Wochenende vom 30. No-
vember 2008 festgesetzt. Am gleichen Datum 
finden auch noch eidgenössische Abstimmungen 
statt. 
 

 



 

 

��� �  Der Gemeinderat gratuliert  
 

 
 
 
 
 
 
Am Dienstag, 13. Mai 2008 durfte Herr Andreas 
Volken den 95. Geburtstag in seinem Heim im Brei 
feiern.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Am Montag, 5. Mai 2008 durfte Frau Adelheid 
Heinzen Ihren 90. Geburtstag im Rothwald feiern.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir wünschen den Jubilaren gute Gesundheit und alles Gute.  
 
 
 

��� �  Einwohnerkontrolle  
 
In den vergangenen Wochen haben wieder meh-
rere Familien und Einzelpersonen Ried-Brig als 
ihre Wohngemeinde gewählt. Wir hoffen, dass alle 
neuen Mitbürgerinnen und Mitbürger in unserer 
Gemeinde gut aufgenommen werden, damit sie 
sich am Brigerberg schon bald heimisch fühlen.  
 
Neue Einwohnerinnen und Einwohner 
�  Flück Christian Martin, Alti Gassa 11 
�  Frautschi Ernst und Eliane, Polti 16 
�  Imhasly Manfred, Simplonstrasse 117 
�  Walker Rahel, Simplonstrasse 117 
�  Burlet Lucy, Ried 31 
�  Gratz Diana, Schlüocht 1 
�  Gsponer Tanja, Lowinerstrasse 34 
�  Lauber Nadja, Rüssweg 38 
�  Michlig Yannick, Dorfstrasse 33 

�  Stalder Fabian, Dorfstrasse 26 
�  Studer Daniel, Dorfstrasse 110 
�  Werlen Melanie, Dorfstrasse 33 
�  Da Costa Freitas Ana Patricia, Rothwald 
�  Goetze Marcus, Bleike 6 
�  Schulte Eva Maria, Moos 20 
�  Sprissler Sven, Rothwald 
 
Familien, Damen und Herren, die unsere Ge-
meinde kürzlich verlassen haben: 
�  Bernardi Anna, Deborah und Jessica 
�  Blomqvist Jutta 
�  Brantschen Antoinette 
�  Buchmann Didier 
�  Elsig Sandro 
�  Hauptmann Diana 
�  Honegger Dominik  



 

 

�  Hösle Barbara und Tim 
�  Kalbermatten Uwe 
�  Kernen Ulrich 
�  Klein Kevin 
�  Kronig Sabrina 
�  Marecki Frank 
�  Martig Caroline 
�  Noti Petra 
�  Oddey Frank Heinz 
�  Pfammatter Venia 
�  Pousaz Désirée 
�  Ricci Rachel 

�  Riser Carmen 
�  Riser Nadja 
�  Riser Tobias 
�  Schwarze Kay Uwe 
�  Tobler Dominique und Noah 
�  Zentriegen Manuela 
 
 
 
 
 

 
 
 

��� �  Informationen von Vereinen und 
Institutionen Für den Inhalt und die Richtigkeit der uns zugestellten Publikatio-

nen übernimmt ausschliesslich der organisierende Verein die Verantwortung. 
 
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Ried-Brig dient 
der neutralen Information seiner Bürgerinnen und 
Bürger und soll das aktive Leben mit all seinen 
vielfältigen Facetten wiedergeben. Die Informati-
onsschrift soll grundsätzlich allen Kreisen von öf-
fentlichem Interesse zur Verfügung stehen. Damit 
die Informationsschrift offen und interessant ges-
taltet werden kann, sind wir auf Ihre  Beiträge an-
gewiesen. Wir danken allen für die Zustellung von 
Beiträgen. Dabei muss es sich nicht zwangsläufig 
nur um Vereine und Institutionen handeln. Zögern 
Sie nicht, und nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 

Gemeindeschreiber Romeo Blatter beantwortet 
gerne Ihre Fragen und nimmt Anregungen und 
Publikationen entgegen. �  027 923 58 38 oder e-
mail romeo.blatter@ried-brig.ch. 
Beiträge sind bitte in elektronischer Form ab-
zugeben. Vorzugsweise und zur lebhafteren Ges-
taltung sind Fotos von guter Qualität in digitaler 
Form beizulegen. 
 
 

 
 

 

��� �  Samariterverein   
 
Änderungen bei der Altkleidersammlung 
Neu finden im Oberwallis nicht mehr 2 grosse 
Sammlungen statt. Diese werden auf verschiede-
ne Wochen aufgeteilt. Für den Brigerberg wurde 
neben der Frühlingssammlung vom 17. Mai 2008 
noch der Samstag, 20. September 2008  be-
stimmt. 
Die Säcke sollten, wie bis anhin, ab 8:00 Uhr am 
Strassenrand bereitgestellt werden. Durch diese 
Änderungen werden auch die Säcke nicht mehr 
beschriftet sein mit dem Sammlungsdatum. Aus-
serhalb dieser 2 Daten können die Altkleider in 
den Container von Termen bei der Sammelstelle 
und in den beiden Containern in Ried-Brig beim  

 
Restaurant Simplon und auf der Deponie Bleiken 
abgegeben werden. Wir hoffen damit den Bedürf-
nissen gerecht zu werden. Bei Fragen nehmen 
Sie Kontakt mit Jordan Reinhard Natel-Nr. 079 
220 78 90 auf.  
 
Der Samariterverein dankt der Bevölkerung ganz 
herzlich für das Entgegenkommen und für die 
Unterstützung.  
 
Samariterverein Ried-Brig 
Müller Anneliese 
 

 
 
 



 

 

��� �  Burgerschaft Ganter (Messbundspenden) 
 
Über die Burgerschaft Ganter können Messbund-
spenden bezogen werden. Es stehen zwei Sujets 
der Kapelle im Berisal zur Verfügung. Beliebt sind 
Sets à 10 Karten (je fünf pro Sujet). Preis pro  
 
Trauerkarte Fr. 5.- Der Reinerlös ist für den Un-
terhalt der Kapelle bestimmt. Messbundspenden 
können beim Kapellenvogt Franz Eyer, Tel. 027 
924 44 84 bestellt werden. 

Ab dem 6. Juli 2008 können Messbundspenden 
jeweils vor oder nach der Messe in der Kapelle im 
Berisal bezogen werden. 

 
 

 
 

��� �  Jugendmusikschule Brigerbärg  
 

 
 
Seit dem Herbst 2005 ermöglicht die JMS Brigerbärg, Trägervereine MG "Saflisch" Termen und MG 
"Simplon" Ried-Brig, den Schülern/innen von Ried-Brig und Termen eine systematische, musikalische 
Ausbildung im Bereich der Blasmusik. 
Neben dem Einzelunterricht werden auch Lektionen in Gehörbildung, Theorie und Musikdiktat abgehal-
ten. Der Theorieunterricht wird von Walliser Damian, Dirigent MG "Saflisch" Termen, durchgeführt. Im 
weitern werden die Jungmusikanten/innen in der "Junior-Band" ab dem 2. Ausbildungsjahr gemeinsam 
musizieren. Die Junior-Band wird von Wirthner Christian, Dirigent MG "Simplon" Ried-Brig, geleitet. 
Nach der Ausbildung treten die Musikschüler/innen von Ried-Brig in der Regel in die Musikgesellschaft 
"Simplon" Ried-Brig und diejenigen von Termen in die Musikgesellschaft "Saflisch" ein. 
Am 11. April 2008 fand in Zusammenarbeit mit den Primarschulen Ried-Brig und Termen eine Informa-
tionsstunde in den Probelokalen der MG Saflisch und MG Simplon stattfinden. Die Schüler werden 
durch das Lehrpersonal informiert. 
 
Bei Fragen JMS Leiter Borter Christian  Telefon: 027 / 923 48 04 
 Natel: 078 / 600 48 04 
 
Homepage: www.mgsimplon.ch 

 
 

Wir sind Mädchen und 
Jungen 

im Alter von 8 bis 16 Jah-
ren 

und haben ein gemeinsa-
mes Hobby 

 



 

 

��� �  Anlasskalender  
 

Datum  Veranstaltung Organisation Ort + Benutzungsräume 
Mai       

18.5.2008 Hl. Firmung Pfarrei Ried-Brig Pfarrkirche (09.30 Uhr) 
18.5.2008 Firmung MG-Simplon Pfarrkirche (morgens) 
22.5.2008 Fronleichnam Pfarrei Ried-Brig + verschiedene 

Vereine 
Pfarrkirche + Turnhalle 

23.5.2008 Feldschiessen SSZ Chalchofen Ried-Brig-Glis Schiessstand Chalchofen 
24.5.2008 Feldschiessen SSZ Chalchofen Ried-Brig-Glis Schiessstand Chalchofen 
24.5.2008 Bezirksmusikfest MG-Simplon Mörel 
25.5.2008 Ausflug Kirchenchor Ried-Brig   
29.5.2008 Ausflug nach Hergiswil Frauen- und Müttergemeinschaft   
30.5.2008 Intensivkurs in Nothilfe Samariterverein Vereinslokal 
31.5.2008 Intensivkurs in Nothilfe Samariterverein Vereinslokal 
30.5.2008 Tag der offenen Tür Jugendverein Brigerbärg Jugendlokal 
31.5.2008 Wasmerschiessen Geteilschaft Wasen Schiessstand Chalchofen 
31.5.2008 Obligatorisch SSZ Chalchofen Ried-Brig-Glis Schiessstand Chalchofen (13.30 - 17.00 h) 
31.5.2008 Ministrantenausflug Pfarrei Ried-Brig   
31.5.2008 Abstimmungen Gemeinde Burgersaal 

Juni        
1.6.2008 Abstimmungen Gemeinde Burgersaal 
1.6.2008 Geteilenversammlung  Geteilschaft Wasen Burgersaal 
3.6.2008 Friedhofputzen (Ausweichdatum 5.6.2008) Frauen- und Müttergemeinschaft   
8.6.2008 Familientag STV Ried-Brig Scheeni 
8.6.2008 Oberwalliser Musikfest MG-Simplon Kippel 

10.6.2008 Messe  Frauen- und Müttergemeinschaft Burgspitz (19.00 Uhr) 
12.6.2008 Altpapiersammlung Primarschule Ried-Brig   
13.6.2008 GV FC Termen/Ried-Brig   
14.6.2008 Passivmitgliedertag GM Ganterbrätscher   
15.6.2008 Grillplausch Tanzclub Brigerbärg   
15.6.2008 Herz Jesus Sonntag Pfarrei Ried-Brig   
21.6.2008 Obligatorisch SSZ Chalchofen Ried-Brig-Glis Schiesstand Chalchofen (13.30 - 17.00 h) 

26.-29.6.08 Eidgenössisches Jodlerfest Luzern Jodlerklub Zer Taferna   
Juli        

        
August        

2.8.2008 Gondo-Event     
3.-9.08.2008 FC Juniorenfussballlager FC Termen/Ried-Brig   

3.8.2008 Gondo-Event     
9.8.2008 Familienausflug KK Burgspitz   

10.8.2008 Folklore Zermatt Brigerbärger Trachtuverein   
14.8.2008 Walsermesse  Jodlerklub Zer Taferna Burgspitz 
15.8.2008 Maria Himmelfahrt Pfarrei Ried-Brig   
23.8.2008 Obligatorisch SSZ Chalchofen Ried-Brig-Glis Schiesstand Chalchofen (13.30 - 17.00 h) 
23.8.2008 Walliser Jodlertreffen Jodlerklub Zer Taferna Saas-Almagell 
29.8.2008 Dorfführung mit Kämpfen Othmar Frauen- und Müttergemeinschaft 18.30 Uhr, Anschliessend Apero im Burgersaal 
30.8.2008 Beachvolleyballturnier Jugendverein Brigerbärg Sportplatz Scheeni 
30.8.2008 Gmeiwärch Geteilschaft Wasen   
30.8.2008 Obligatorisch Nachschiessen SSZ Chalchofen Ried-Brig-Glis Schiesstand Chalchofen (13.30 - 17.00 h) 

 
 

��� �  Redaktionsschluss  
 
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt 
Nr. 3/2008 wird auf den 30. Juni 2008 festge-
setzt. 

 
 

 
 

��� �  Gemeindekanzlei  
 
Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Montag bis Freitag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr. 
 
 
Sie finden uns via à vis der Kirche im Burgerhaus. 
Ausserhalb dieser Zeiten ist eine vorgängige tele-
fonische Terminvereinbarung erwünscht. 

 
Gemeindeverwaltung Ried-Brig 
Postfach 37 
3911 Ried-Brig 
�  027 923 58 38 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wegweisend in Qualität und Service 
Verkauf und Reparaturen aller Marken 

Garage Brigerberg – Gewerbezone – 3911 Ried-Brig 
Tel. 027 924 82 44 – garagebrigerberg@freesurf.ch 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 


